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Projekt DA-FDM

Projektidee: 

• Sichtbarkeit und Auffindbarkeit von Forschungsdaten verbessern

• Unterstützung der Forschenden bei der inhaltlichen Beschreibung 

ihrer Daten mit eingeführten Vokabularien

• Nachweis der Forschungsdaten in Katalogen mit inhaltlicher Erschließung

• Projektpartner

• Förderung durch das MWK BW

• Projektstart 1. April 2023, Laufzeit: 2 Jahre
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• Umfasst alles von Planung, Erhebung und Analyse bis Speicherung, Archivierung und 

Veröffentlichung

• Reine Forschungsdatensätze oder Addenda zu Publikationen

• Eigene Repositorien

• FAIR Data Principles (https://www.go-fair.org/fair-principles/)

• Findability

• Accessibility

• Interoperability

• Reusability

Forschungsdatenmanagement - FDM
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Projekt DA-FDM

Umsetzung des Projekts

• Training einer KI, die Vorschläge aus Vokabularen generiert

• Entwicklung Schnittstellen Repositorien – Verbundkatalog

• Verwendung nachnutzbarer Standards für Protokolle und 

Schnittstellen

Rahmenbedingungen

• Entwicklung des DA-FDM für das DatenRepositorium der Universität Stuttgart 

und die Repositoriums-Software Dataverse®

• Universität Stuttgart → Fokus auf Ingenieurwissenschaften

• Nachweis im Verbundkatalog K10plus, Nutzung des für weitere Erschließung 
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Digitaler Assistent für das Forschungsdatenmanagement

Herausforderungen

• Unterschiedliche Anforderungen der verschiedenen involvierten Parteien

• Geeignete Ebenen für Erschließung

• Geeignetes Erschließungssystem

• Geeignete Schnittstellen zwischen Repositorien und Katalogen

• Geeignete Menge an Trainingsdaten

• Nachnutzbarkeit

DA-FDM
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Datensätze werden mit Metadaten 

versehen wie

• Title, Author, Description, Subjects, 

Keywords, …

• Link zu Related Publication, Funding

Information (DFG, BMBF, …)

Problematik freier Keywords

• Mathematics – Maths

• Biochemistry – Biological Chemistry

• Physics – Physisc

FDM – DaRUS
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https://darus.uni-

stuttgart.de/dataverse/darus



Digitaler Assistent für das Forschungsdatenmanagement

Mögliche Erschließungsebenen

• 3 Ebenen in DaRUS

• Subject: Festgelegte grobe 

Fachauswahl von Dataverse®

• Keyword: Höchster Detailgrad

• Topic Classification: Mittlere 

Erschließungstiefe

• Topic & Keyword: Bisher freie 

Stichwörter oder Begriffe aus 

Vokabularen inkl. Link (letzteres 

meist hinzugefügt von DaRUS-

Team)

DA-FDM
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Zunächst Fokus auf mittlere Ebene (Topic), im

nächsten Schritt Auswahl von fachspezifischen

Vokabularen (Keyword)
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Digitaler Assistent für das Forschungsdatenmanagement

Anforderungen an Erschließungssysteme

• Muss auch neue Forschungsgebiete abdecken

• Muss mit wachsender Menge von Forschungsdaten skalieren

• Mehrsprachig (min. EN und DE)

• Trainingsdaten für (halb-)automatische Erschließung müssen vorhanden sein

• Geeignete Katalogstrukturen vorhanden

• Knowhow bei Forschenden und Fachpersonal vorhanden

• Langfristige Pflege sichergestellt

• Frei verfügbar, keine Lizenzabgaben

DA-FDM
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Digitaler Assistent für das Forschungsdatenmanagement

Auswahl eines geeigneten Erschließungssystems (Topic-Level)

• Bibliothekarische Klassifikationssysteme wurden nicht für FD gemacht

• Aktueller Stand der Forschung nicht abgebildet

• Hierarchische Ordnung

• Thema und Methode schwer abgrenzbar

• Spezielle an FD angepasste Systeme entstehen derzeit, können später verwendet 

werden

Die DFG-Systematik wurde insbesondere aufgrund ihrer hohen Aktualität durch ständige 

Anpassung (alle vier Jahre) sowie ihrer Bekanntheit unter Forschenden gewählt

DA-FDM
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Digitaler Assistent für das Forschungsdatenmanagement

DFG-Fachsystematik

• Liegt auf deutsch und englisch vor

• Wird alle 4 Jahre aktualisiert 

• Wissenschaftsbereiche

• Geistes- und Sozialwissenschaften

• Lebenswissenschaften

• Naturwissenschaften

• Ingenieurwissenschaften

• 15 Fachgebiete, 49 Fachkollegien, 214 Fächer

• Im Projekt werden die beiden Ebenen Fachkollegium und Fach verwendet

DA-FDM
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https://www.dfg.de/de/foerderung/antrag-

foerderprozess/interdisziplinaritaet/faecherstruktur



Digitaler Assistent für das Forschungsdatenmanagement

DFG-Fachsystematik

• Ausschnitt aus Systematik 2020-2024

DA-FDM
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Digitaler Assistent für das Forschungsdatenmanagement

Schnittstelle DaRUS – K10plus

• Datensätze werden aus DaRUS über OAI-Schnittstelle im DataCite-

Format exportiert

• Vor Übernahme in K10plus ist eine Konvertierung der Datensätze aus 

DaRUS in das PICA-Format (Datenformat des K10plus) notwendig

• Dazu wurde ein Mapping von DataCite nach PICA erstellt

• Mapping dient als Grundlage für den Konverter, der die Daten von 

DataCite nach PICA umsetzt und per Skript in den K10plus einspielt

DA-FDM
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Digitaler Assistent für das Forschungsdatenmanagement

Trainingsdaten

• Benötigt werden Datensätze mit

• zugehörigen Publikationen (Best Case: Open Access)

• zugeordneter Erschließung

• Zugehörige Publikationen häufig nicht frei verfügbar, 

dann nur Zusammenfassung verwendbar

• Erschließung von Trainingsdatensätzen im Projekt 

• Mit erschlossenen Datensätzen wird KI trainiert

DA-FDM
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Forschungsdatensätze

KI-generierte Vektorrepräsentanten

Bibliothekarische 

Ordnungssysteme

Zugehörige Publikationen



Digitaler Assistent für das Forschungsdatenmanagement

Aktueller Stand des Projekts

• Digitaler Assistent wird laufend mit Trainingsdaten gefüttert und Ergebnisse werden 

analysiert

• DaRUS-K10plus-Schnittstelle

• Testeinspielung aller Forschungsdatensätze aus DaRUS (ca. 1650 Datensätze)

• Prüfung durch UB Stuttgart und BSZ

• Erzeugung von Exemplarsätzen der UB Stuttgart

• Zusammenarbeit mit TIB zur Weiterentwicklung der DFG-Systematik als Vokabular

DA-FDM
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Digitaler Assistent für das Forschungsdatenmanagement

Nächste Schritte

• Tests Prototyp DA-FDM inkl. Schnittstellen

• Erste produktive Einspielung in den K10plus

• Konzeption eines Workflows für Updates in DaRUS

• Z.B.: bei Ergänzung von Sacherschließung mit dem DA-FDM

• Konfiguration einer Routine zur Abholung von Updates im K10plus (Schnittstelle 

K10plus-DaRUS)

Community 

• Trainingsdaten / Datensätze mit zugehörigen Publikationen?

• Finaler Workshop zum Ende des Projekts

DA-FDM
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Vielen Dank!

Dr. Imma Hinrichs – Koordination Sacherschließung

Karoline Weinspach – Projektleitung DA-FDM

E-Mail imma.hinrichs@ub.uni-stuttgart.de

karoline.weinspach@ub.uni-stuttgart.de

https://www.ub.uni-stuttgart.de

Universitätsbibliothek Stuttgart

Holzgartenstr. 16

70174 Stuttgart


